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Dr. med. Friedbert Maas, Präventa Institut für Arbeits- und Umweltmedizin

Am Beispiel ausgewählter Einzelfälle wird die Entwicklung und die praktische Umset-

zung des Biomonitoring bei der Überwachung cadmiumexponierter Beschäftigter in

einem Unternehmen der Batterieindustrie dargestellt. Empfehlungen und Handlungs-

konzepte werden aufgezeigt, die zu einer kompetenten Beratung von Beschäftigten

und Arbeitgeber führen. Unter Berücksichtigung von Fehlerquellen und Ungenauig-

keiten werden die einzelnen Schritte bis zur Beratung beschrieben, beginnend bei

der Probengewinnung und der Untersuchung durch den Betriebsarzt über die Zu-

sammenarbeit mit externen Laboren bis hin zur Beurteilung des Arbeitsplatzes. Hier-

bei wird auch auf den Zusammenhang zwischen Biomonitoring und der Konzentrati-

on von Cadmium in der Luft am Arbeitsplatz eingegangen.
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Guten Tag!
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1) Warum steigt die Cd-Belastung erst nach
mehrjähriger Tätigkeit?

2) Messen wir  wirklich das , was wir 
messen wollen?

3) Welcher Messwert ist der richtige?
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Herzlichen Dank!


